
Mit Kreativität und Hingabe zu 
Erfolgserlebnissen
Tobias Gfeller

Im Kreativatelier des
Wohn- und Bürozentrums 
für Körperbehinderte
(WBZ) in Reinach werden 
Weihnachtskarten,
Taschen, Kunstobjekte 
und Bilder hergestellt, 
die unter anderem an der 
Basler Herbstmesse ver- 
kauft werden. Mit Basteln 
hat das wenig zu tun.

Bereits im Eingangsbereich lässt sich im 
hauseigenen Lädeli ein erster Eindruck 
gewinnen, mit wie viel Hingabe die Klien- 
tinnen und Klienten des WBZ gemeinsam 
mit den Arbeitsagoginnen und Arbeits- 
agogen im Kreativatelier ihrer Arbeit 
nachgehen. Beeindruckend ist neben der 
Liebe zum Detail die Vielfalt an Produk- 
ten. Vom Ausstellungsobjekt in Form von 
Tieren aus Pappmache bis zum nützli- 
chen Alltagsgegenstand wie Schlüssel- 
anhänger, Taschen oder Keramik ist in 
der kleinen Ausstellung alles zu finden.

Auffallend ist d e Prise Humor, die bei 
den Objekten imner wieder zu entde- 
cken ist. Das sei bewusst so gewählt, be- 
tont Carlotta Jost,Co-Leiterin der Abtei- 
lung Werkplatz, zi dem das Kreativate- 
Her gehört. «Es ist "eil des Kreativateliers, 
die Dinge auch mt einem Lachen zu se- 
hen und nicht zusehr die Schwere der 
Schicksale domineren zu lassen.»

Das Kreativateler ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandeil der Arbeitsbeschäf-

tigung im WBZ. Mit dem Verkauf der 
Produkte am Rynacher Märt, im Rahmen 
der Jahresausstellung, im eigenen Piaz- 
za-Lädeli im Eingangsbereich und vor 
allem an der Basler Herbstmesse wirkt 

das Kreativatelier auch als wichtiges Bin- 
deglied zwischen dem WBZ und der Öf- 
fentlichkeit. Das Geschäft laufe gut, ver- 
rät Jost. «Wir haben eine treue Stamm- 
kundschaft, gerade auch an der 
Herbstmesse.» Mittlerweile werden die 
Produkte auch online über die eigene 
Website verkauft. «Das hat noch Poten- 
zial», betont Raphael Hirschi, Co-Leiter 
der Abteilung Werkplatz, mit einem 
Schmunzeln.

«Wir stellen her - wir produzieren» 
Zurzeit arbeiten rund 20 Klientinnen und 
Klienten in unterschiedlichen Stellen- 
Prozenten gemäss ihren Fähigkeiten im 
Kreativatelier. Die Ideen für die Produkte 
kommen von den Arbeitsagoginnen und 
Arbeitsagogen sowie von den Klientinnen 
und Klienten selbst. Jost und Hirschi stel- 
len klar, dass im Kreativatelier nicht ein- 
fach nur gebastelt wird. «Wir stellen her - 
wir produzieren. Das ist ein wichtiger 
Unterschied.» Neben Privaten gehören 
auch Unternehmen zu den Kunden. Bei 
denen sind gerade die Karten gefragt, die 
jedes Jahr gemäss Anlass mit einem neuen 
Motiv versehen werden. Die verschneite 
Berglandschaft für die Weihnachtskarten 
2025 ist bereits in Produktion.

Individuelle Fähigkeiten nutzen 
Im Unterschied zu den anderen Abteilun- 
gen im WBZ, bei denen der Umsatz zwar 
nicht oberste Priorität hat, dort aber auf- 
gründ ihrer marktorientierten Leistun- 
gen eine grössere Rolle spielt, stehen im 
Kreativatelier die individuelle Begleitung

und das Schaffen von Erfolgserlebnissen 
im Vordergrund. Die Klientinnen und 
Klienten sollen möglichst selbstständig 
gemäss ihren manuellen und kognitiven 
Fähigkeiten arbeiten. Es sei jeweils eine 
Herausforderung, Produkte auszuwäh- 
len, die für die Klientinnen und Klienten 
realisierbar seien, erklärt Jost.

Denn die körperlichen Beeinträchti- 
gungen sorgen unter anderem dafür, 
dass die Klientinnen und Klienten nur 

Datum: 14.08.2025

Wochenblatt für das Birseck und Dorneck

4144 Arlesheim

061/ 706 20 20

http://www.wochenblatt.ch/wob/

Medienart: Print

Medientyp: Tages- und Wochenmedien

Auflage: 32'926

Erscheinungsweise: wöchentlich

Seite: 9

Fläche: 56'244 mm²

Auftrag: 1056494

Themen-Nr.: 312007

Referenz:

e7d9cd9a-ed7c-4270-ba74-5986fd621531

Ausschnitt Seite: 1/2

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich

T +41 44 388 82 00 E mail@argusdatainsights.ch www.argusdatainsights.ch



mit einer Hand arbeiten können. Mit Fan- 
tasie und Geschick werden Hilfsmittel 
erstellt, um trotzdem kleistern, nähen, 
malen, kleben und töpfern zu können. 
Die Arbeitsagoginnen und Arbeitsagogen 
gehen auf die individuellen Fähigkeiten 
und Bedürfnisse ein. «Diese Individuali- 
tät ist ein wesentliches Element im Krea- 
tivatelier», erklärt Hirschi. «Manchmal 
werden Arbeitsschritte auch aufgeteilt, 
weil jemand den einen Schritt aufgrund 
seiner körperlichen Voraussetzungen 
besser beherrscht, der nächste Schritt 

erledigt eine Kollegin.»

Produkte werden nachgefragt
Mit der erfolgreichen Fertigstellung eines 
Produkts sind für die Klientinnen und 
Klienten wichtige Erfolgserlebnisse ver- 
bunden. Genauso wichtig sei aber auch 
der Verkauf, versichert Jost. «Es geht 
nicht einfach nur um eine Beschäftigung. 
Im Kreativatelier sollen Produkte her- 
gestellt werden, die auch auf eine Nach- 
frage treffen. Das motiviert.»

Aktuell arbeiten die Klientinnen und 
Klienten im Kreativatelier unter anderem 

an Produkten zum 50-Jahr-Jubiläum des 
WBZ. Gefeiert wird das Jubiläum unter 
dem Motto «50 Jahre sozial engagiert» 
am 13. September mit einem Tag der of- 
fenen Tür.

Kreative Köpfe: Carlotta Jost und Raphael Hirschi, beide Co-Leitende der Abteilung Werkplatz,
haben immer eine gute Idee parat. foto: tobias gfeller
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